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Mombacher Adventsfenster
Erleben Sie die Adventszeit jeden Abend neu: Vom 1. bis 
24. Dezember 2024 öffnet sich täglich ein Mombacher 
Adventsfenster. Gemeinschaft, Geschichten und Lieder – 
ein besinnliches Erlebnis für die ganze Familie!

	› Seite 3

Mombach hat gewählt: SPD setzt sich durch
Amtsinhaber Christian Kanka (SPD) freut sich über 54,7 % 
der Stimmen. Die Grünen verlieren im Ortsbeirat einen 
Platz, die Linke gewinnt. Erfahren Sie mehr über die 
neue Sitzverteilung!

	› Seite 8
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Anzeige

Einzigartig und vielfach prämiert: der Schinken 
„Jambon de Mayence“ der Metzgerei Walz

Sie lieben den Duft und den 
ganz besonderen Geschmack 
von herrlich geräuchertem 
Schinken? Sie legen Wert auf 
ausgesuchte Qualität einer 
Fachmetzgerei und eines hand-
werklich gefertigten und viel-
fach ausgezeichneten „Jambon 
de Mayence“? Dann herzlich 
willkommen im Paradies für 
Wurst- und Fleischliebhaber: In 
der traditionsreichen Momba-
cher Metzgerei Walz oder auf 
einem der über 20 Wochen-
märkte im Rhein-Main-Gebiet 
(z. B. donnerstags in Mombach 
oder seit September auf dem 
Mainzer und Wiesbadener Wo-
chenmarkt). 

Der Leitspruch „Weg von der 
Masse, hin zur Klasse“ steht für 
das handwerkliche Können von 
Peter Walz, der den Betrieb in 
der 5. Generation – seit 200 Jah-
ren – führt und mit rund 30 
Mitarbeiter:innen zu den Top-
Metzgereien in Deutschland 
zählt. Erst kürzlich hat er die 
prestigeträchtige Auszeichnung 
des Wirtschaftsministeriums, 
den „Landesehrenpreis 2024“, 
erhalten. 

Über diese Ehrung freuten sich 
die Mitarbeiter*innen sowie 
Rosemarie und Josef Walz, die 
auch heute noch ihrem Sohn 
beratend zur Seite stehen. Und 
jedes Jahr gibt es weitere Aus-
zeichnungen – z. B. im „Fein-
schmecker“.

Doch jetzt zum ausgezeichne-
ten „Jambon de Mayence“ – dem 

Mainzer Schinken. Ein solcher 
wird bereits 1534 in einem Buch 
des Franzosen François Rabelais 
erwähnt. Der Schinken war einst 
ein Exportschlager. 

Dass man den Schinken heute 
wieder genießen kann, ist Metz-
germeister Peter Walz zu ver-
danken. Er erinnert sich: „Als ich 
begonnen habe, wusste ich nur, 
welche Gewürze damals ver-
wendet wurden. Es gab jedoch 
kein Rezept mit einer Anleitung.“ 
Für den Mainzer Schinken leg-
te er einen neuen Reiferaum an 
und probierte vieles. Nicht bloß 
Fachkenntnisse und Kreativität 
waren dabei erforderlich, son-
dern auch Geduld. Denn der 
Mainzer Schinken muss 9 Mo-
nate reifen. Allein die Wahl des 
richtigen Weins, in den die De-
likatesse eingelegt wird, war 
eine schwierige Aufgabe. Peter 
Walz und sein Team freuten sich 
umso mehr, als Versuch Nummer 
13 schließlich erfolgreich war. 
Und so gibt es den Jambon de 
Mayence, den Walz als Patent 
angemeldet hat, wieder zu kau-
fen. Ein echtes Handwerkspro-
dukt, wie er versichert. Und das 
soll auch so bleiben. 

Die Mainzer Stadtführerin Hil-
trud Gill-Heine, die Peter Walz 
auf den „Schinken“ gebracht 
hatte, schrieb über den Jambon 
de Mayence ein Buch: „Mainzer 
Schinken“. Es ist in Buchhand-
lungen und bei der Metzgerei 
Walz erhältlich. Mit einer großen 
Portion „Jambon de Mayence“ ist 
das doch sicherlich ein schönes 
Weihnachtsgeschenk für alle, die 
gerne gut speisen. Und natür-
lich für alle Mainzerinnen und 
Mainzer.

Neben der Qualität ihrer Pro-
dukte ist die Metzgerei Walz 
auch für ausgezeichneten Kun-
denservice bekannt. Das freund-
liche und kompetente Team um 

Conny Kirn steht den Kunden 
stets mit Rat und Tat zur Seite 
und sorgt dafür, dass jeder Ein-
kauf oder jede Veranstaltung 
zu einem angenehmen Erleb-
nis wird, ob auf den Wochen-
märkten der Region oder dem 
Catering bei Veranstaltungen.

Die Metzgerei Walz hat sich 
nicht nur dem Wandel der Zeit 
und den Anforderungen einer 
veränderten Ernährungsweise 
angepasst, sondern bleibt stets 
am Puls der Zeit. Dies zeigt sich 
besonders im Ausbau des Cate-

ringbereichs sowie in der Um-
setzung der kleinen digitalen 
Metzgerei, die den Kunden eine 
moderne Einkaufserfahrung bie-
tet.

Die Fleisch- und Wurstwa-
ren werden ausschließlich mit 
Naturgewürzen ohne Fertig-

mischungen hergestellt; das 
Fleisch kommt von Bauern aus 
der Region oder der Bäuerlichen 
Erzeugergemeinschaft Schwä-
bisch Hall. Denn die Verbindung 
zu den Landwirten ist in Zeiten 
von „No-Name-Produkten“ und 

„Discount-Dumping“ wichtiger 
denn je.

 Willkommen bei der Metzge-
rei Walz – dem Mekka der Wurst- 
und Fleischgourmets. Übrigens: 
Schinken und Spezialitäten 
können jederzeit online bestellt 
werden und werden auch gerne 
versandt.

Ladengeschäft:
Schönbergstr. 2, 55120 Mainz
(derzeit geschlossen – Abholung 
von Vorbestellungen möglich!)
Produktion & Küche:
Hauptstr. 55, 55120 Mainz
Telefon: 06131 683294
www.metzger-walz.de

„Mir ist wichtig, dass auch in Zukunft 
Handwerksbetriebe vor Ort bestehen. Wer 
also Interesse hat, Teil eines wunderbaren 
Teams zu werden, schaut gerne hier: 
www.metzger-walz/jobs.de“
—— Peter Walz
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Der neue Mogri  
Veranstaltungskalender 

2025 ist da!
Er ist in folgenden Geschäften kostenlos erhältlich:

	� 	Blumenhaus & Friedhofsgärtnerei Scholles  
Am Waldfriedhof 4, Mombach	

	� bft-Tankstelle 
Kreuzstr. 63, Mombach

	� KiosKKult  
Hauptstr. 103, Mombach

	� Raiffeisenbank in Rheinhessen 
Hauptstr. 106-110, Mombach

	� 	Schlüssel-Express-Service  
Roland Reschke 
Hauptstr. 129, Mombach

	� Ortsverwaltung 
Hauptstr. 136, Mombach

	� 	Getränke Rallo 
Hauptstr. 188, Mombach

	� Mombacher Internetcafe  
und Kiosk 
Suderstr. 2 / Ecke Hauptstr.

	� 	Brunnen-Apotheke 
Suderstr. 92, Mombach

	� LOTTO KIOSK 64  
(ehem. Schreibwaren Weber) 
Westring 5, Mombach

	� 	Aral-Tankstelle Filtzinger 
Rheinallee 207, Mombach

	� Ihr Guter Nachbar 
Breite Str. 33,  Gonsenheim
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Mogri-Veranstaltungskalender 2024

VERANSTALTUNGS

KALENDER
2025

Mit wichtigen Terminen für MombachMit wichtigen Terminen für Mombach

www.mogri.de

47 Jahre (w) sucht Zuhause: 
EG-Wohnung/Grundstück oder Häuschen in ruhiger Lage. 

Miete oder Kauf
0176-569 28 588 oder traumhausmainz@gmx.de

Kleinanzeigen: Suche

Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2024 neigt sich dem 
Ende zu, und wir können auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück-
blicken. Auch wenn uns politi-
sche und wirtschaftliche The-
men weiterhin beschäftigen 
und teilweise beunruhigen, ha-
ben wir hier in Mombach einiges 
erreicht, das uns optimistisch in 
die Zukunft blicken lässt.

Ein Beispiel für den Einsatz 
und die Gemeinschaftsarbeit 
in unserem Stadtteil ist die er-
folgreiche Durchsetzung von 
dringend erforderlichen Nach-
arbeiten um die fehlerhaften 
Straßenbeläge und die weitere 
Gestaltung der Baumscheiben 
in der Hauptstraße. Durch den 
beharrlichen Einsatz des Mog-
ri und dank der Unterstützung 
unserer Ortsverwaltung konn-
te diese lange offene Baustelle 
nun endlich zum Ende gebracht 
werden. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen und mit der Schaf-
fung eines Zebrastreifens, direkt 
in Höhe der Raiffeisenbank, 
wurde in diesem Zuge auch 
gleich noch ein langersehnter 
Wunsch realisiert. Diese Maß-
nahme sorgt für mehr Sicher-
heit – vorrangig für unsere äl-
teren Mitbürger:innen und die 

vielen Familien in der Gegend. 
Es ist ein sichtbares Zeichen 
dafür, dass wir als Mombacher 
Gemeinschaft Herausforderun-
gen gemeinsam anpacken und 
nachhaltige Lösungen schaffen 
können.

In diesem Jahr haben die Ge-
werbetreibenden und Vereine 
von Mombach erneut viel dafür 
getan, unseren Stadtteil leben-
dig und zukunftsfähig zu gestal-
ten. Dank der Weiterentwicklung 
des Mombacher Gewerberings 
zu einem Gewerbe- und Vereins-
ring bündeln wir künftig die ge-
meinsamen Kräfte in Mombach. 
Von Veranstaltungen und so-
zialen Projekten hin zu kultu-
rellen Highlights können die 
angeschlossenen Betriebe und 
Vereine jetzt besser verzahnt 
agieren. Diese Fortentwicklung 
zeigt, dass der Geist von Soli-
darität und Zusammenhalt in 
Mombach stark ist.

Gerade zur Weihnachtszeit 
erinnern wir uns daran, wie 
wichtig Verbundenheit ist. Las-
sen Sie uns die kleinen Momen-
te der Freude schätzen: einen 
Plausch mit dem Nachbarn, ein 
freundliches Lächeln im Laden 
nebenan oder das Zusammen-

kommen bei einem der anste-
henden Events. Die Mombacher 
Gewerbetreibenden und Vereine 
sind für Sie da und freuen sich 
über Ihre Unterstützung – denn 
das Gute liegt oft direkt vor der 
Haustür.

Wir wünschen Ihnen allen 
eine besinnliche Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neu-
es Jahr 2025. 

Lassen Sie uns gemeinsam 
weiterhin für ein lebenswertes 
Mombach einstehen!

Mark Stehle 
1. Vorsitzender 
Mombacher Gewerbe- und 
Vereinsring e.V.

Sehr geehrte Mombacherinnen  
und Mombacher,

Adventskränze, Weihnachts-
schmuck und Geschenke bereits 
gekauft? Seit Sommer stehen 
Schoko-Nikoläuse und andere 
Köstlichkeiten in den Regalen 
der Supermärkte. Für mich per-
sönlich viel zu früh, um sich auf 
den Advent und Weihnachten 
vorzubereiten und auf die be-
sinnliche Zeit zu freuen. Es wird 
sich aber sicherlich jemand et-
was dabei gedacht haben (oder 
auch nicht), dass Weihnachts-
produkte bereits im Sommer 
in den Regalen zu finden sind. 
Zum Nachdenken empfinde 
ich die Adventszeit als pas-
send. Wie ist das Jahr gelaufen 
und was sind meine Wünsche 
für das kommende Jahr? 

Da wir in Mainz die fünfte Jah-
reszeit haben, startet das Jahr 
erfahrungsgemäß turbulent. Ins-
besondere dann, wenn es eine 
kurze Fastnachtskampagne ist, 
weil der Rosenmontag in diesem 
Jahr bereits am 12. Februar war. 
Das wird im kommenden Jahr 
etwas entspannter, weil der 
Rosenmontag erst am 3. März 
sein wird. Und dennoch sind 
die Fastnachtsgruppen bereits 
voll in den Vorbereitungen, um 
die Kampagne 2025 zu meistern. 

Anschließend war der Wahl-
kampf angesagt, da am 9. Juni 

2024 die Kommunal- und Euro-
pawahlen stattgefunden ha-
ben. Die Ergebnisse sind uns 
bekannt. Im Stadtrat zeichnet 
sich eine Grün-Schwarz-Rote 
Koalition aus Bündnis 90/Die 
Grünen, CDU und SPD ab, mit 

einem eindeutigen Mehrheits-
verhältnis und hoffentlich gut 
durchdachten Ideen für unsere 
schöne Stadt Mainz. Auf Stadt-
teil-Ebene habe ich mich ge-
freut, erneut gewählt worden 
zu sein und bedanke mich für 
das Vertrauen der Bürgerinnen 
und Bürger. Auch wenn wir auf 
Ebene des Ortsvorstehers und 
des Ortsbeirats eine eher bera-
tende Funktion haben, werden 
wir versuchen, Projekte anzusto-
ßen und voranzubringen, die für 

unser Mombach gut sind. Spre-
chen Sie uns hierzu gerne an. 

Nach einem erfolgreichen 
Mombacher Rheinuferfest am 
dritten Wochenende im August, 
bei dem sich Mombacher Ver-
eine engagieren und uns Gäste 
kulinarisch verzaubern und auch 
mit einem unterhaltsamen Büh-
nenprogramm bespaßen, ha-
ben die Vorbereitungen für den 
Herbst und Winter begonnen. 
Adventsmarkt, Adventsfens-
ter, das Mogri-Adventsgrillen, 
Weihnachtsfeiern und viele 
weitere Aktionen bedürfen 
einer guten Organisation und 

wir können uns wieder auf viele 
tolle Angebote zum Jahresende 
freuen. 

An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen bedanken, die 
sich für ein gutes Miteinander 
in unserem Stadtteil engagieren. 
Der Dank gilt ganz besonders 
denjenigen, die sich hierfür eh-
renamtlich und tatkräftig einset-
zen, denn diese Arbeit ist unbe-
zahlbar. Ich wünsche uns allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit 
und für das kommende Jahr Ge-
sundheit, Glück und Erfolg. 

Ihr Christian Kanka
Ortsvorsteher

DER  

MOMBACHER  

GEWERBE- UND  

VEREINSRING E.V.  

WÜNSCHT IHNEN EIN  

FROHES WEIHNACHTSFEST  

UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

2025!
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Mombacher  
Adventsfenster 2024

Vom 1. bis 24. Dezember 2024 
,,öffnet“ sich in Mombach jeden 
Tag ein neues Fenster.

In der Hektik der vorweih-
nachtlichen Zeit vergessen wir 
schnell, wie schön die Advents-
zeit sein kann, wenn wir sie be-
sinnlicher erleben und mit an-
deren Menschen Gemeinschaft 
pflegen. Deshalb „öffnet“ sich 
vom 1. bis 24. Dezember 2024 
täglich ein neues Adventsfens-

ter. Bei einem kleinen Programm 
mit verschiedenen Elementen 
rückt der Advent als besondere 
Zeit neu ins Bewusstsein.

Draußen vor den geschmück-
ten Fenstern und Türen Momba-
cher Familien, Vereinen und In-
stitutionen kommen Menschen 
zusammen, hören Geschichten 
und Erzählungen oder singen 
Advents- und Weihnachtslieder. 
Jeden Nachmittag bzw. Abend 
gibt es ein heißes Getränk, 

manchmal auch Plätzchen, im-
mer aber nette Menschen, die 
auch gerne noch danach zusam-
men stehen und plaudern.

Vielleicht wollen auch Sie 
in diesem Jahr die Mombacher 
Adventsfenster besuchen. Das 
Organisationsteam zusammen 
mit der evangelischen Friedens-
kirche Mainz-Mombach und der 
katholischen Pfarrei St. Nikolaus 
laden Sie dazu herzlich ein.

Blumenhaus 

Am Waldfriedhof 4
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 0 61 31 - 68 42 53
Fax : 0 61 31 - 68 85 04

info@blumen-scholles.de · www.blumen-scholles.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 08:00-17:00 Uhr · Sa: 08:00-14:00 Uhr · So: 10:00-12:00 Uhr

Wir wünschen Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr!

abgesagt

Produktion & Küche: 
Hauptstr. 55, 55120 Mainz 
Telefon: 06131 683294
Catering & Lieferungen:
Suderstr. 5 · 55120 Mainz
Telefon: 06131 227771

Vorbestellungen Weihnachten
Abholbereit am 23./24.12.2024
in der Hauptstr. 55
Vorbestellungen Silvester
Abholbereit am 30./31.12.2024
in der Hauptstr. 55

Wir wünschen unseren Kunden 
ein schönes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!
Unsere Empfehlungen für 
Weihnachten / Silvester
- zart eingelegter Sauerbraten
- klassische Rinder Rouladen
- gef. Spieß- und Kalbsnierenbraten 
- Schweinefilet im Blätterteig 
- Fonduefleisch aller Art 
- WILD aus unserer Region 
- Geflügel aller Art (Gänse, Enten, Puten) 

Freilandhaltung aus dem Taunus
 *Geflügel bitte bis 12.12. vorbestellen!
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Vereinsleben in Mombach
Mitgliederversammlung: Arbeitskreis Umwelt 

Mombach zieht erfolgreiche Bilanz
Die Mitgliederversammlung des 
Arbeitskreises Umwelt Mom-
bach konnte auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken. 

In seinem Rechenschafts-
bericht hob Jürgen Weidmann 
hervor, dass der Arbeitskreis sei-
ne technischen Möglichkeiten 
zur Pflege von Flächen durch 
den Kauf eines Aufsitzmulchers 
wesentlich verbessern konnte. 
Der Mulcher wird insbesonde-
re genutzt, um neu freigestellte 
Flächen in den ersten Jahren zu 
pflegen. 

Besonderes Highlight der zu-
rückliegenden Monate war die 
Feier zu 30 Jahren Arbeitskreis 
Umwelt Mombach, bei der der 
Verein die rheinland-pfälzische 
Umweltministerin sowie viele 

Freunde und Weggefährten be-
grüßen konnte. 

Eine bedeutende Aufgabe 
war der Kampf um die Ret-
tung der Bäume an der Mom-
bacher Lemmchenschule. Dort 
standen insgesamt 142 Bäume 
für ein Neu- und Ersatzbauvor-
haben zur Fällung an. Mit Hil-
fe einer von 2.315 Mitbürgern 
unterstützten Petition konnten 
die Naturschützer, die die Er-
weiterung und Erneuerung der 
Schule grundsätzlich begrüßen, 
wichtige Änderungen der Pläne 
erreichen. Im Rahmen der kürz-
lich erfolgten Übergabe der 
Unterschriften sagte die Stadt 
Mainz zu, keine Bäume mehr für 
Baustraßen, Baustelleneinrich-
tungen u. Ä. zu fällen. Durch eine 

Änderung der Bauabläufe sollen 
weitere Bäume erhalten werden. 

Da sich auch an anderen Stel-
len der Stadt Mainz ganz ähnli-
che Probleme bei kommunalen 
Baumaßnahmen abzeichnen, 
gründete der Arbeitskreis zu-
sammen mit weiteren Mainzer 
Umweltgruppen und Bürger-
initiativen das Baumbündnis 
Mainz. Das Bündnis strebt eine 
größere Transparenz bei Baum-
fällungen sowie eine Selbstver-
pflichtung der Stadt Mainz an, 
die alten Bäume im Stadtgebiet 
zu erhalten. 

Hauptaufgabe des Vereins war 
auch im zurückliegenden Jahr 
die Pflege der 200.000 Qua-
dratmeter betreuter Flächen 
im europaweit einzigartigen 

Mainzer Sand und der Rhein-
aue zwischen Mombach und 
Budenheim. In fast 200 einzel-
nen Aktionen wurden weit über 
1.000 Stunden in diese Aufga-
be investiert. Als symbolischen 
Dank und Anerkennung für die 
Aktiven, die diesen Einsatz erst 
möglich machten, veranstaltete 
der Arbeitskreis zum Ende des 
Sommers ein Helfer:innen-Fest.

Über den Arbeitskreis
Der Arbeitskreis Umwelt Mom-
bach e.V. engagiert sich seit 30 
Jahren für Natur und Umwelt in 
Mainz und Umgebung. Aktuel-
le Schwerpunkte seiner Arbeit 
sind der europaweit einzigarti-
ge Mainzer Sand, die Storchen-
wiesen in Mombach und Bu-

denheim sowie der Schutz der 
Gebäudebrüter in Mombach. 

Für seine vielfältigen Aktivi-
täten sucht der Arbeitskreis Hel-
fer und Unterstützer. Menschen 
mit Fähigkeiten im administra-
tiven Bereich sind ebenso will-
kommen wie solche, die lieber 
praktisch arbeiten. Wer auf die 
eine oder andere Weise beim 
Arbeitskreis Umwelt aktiv wer-
den möchte, kann sich unter E-
Mail: info@akumwelt.de oder 
Tel.: 06131/685868 melden. 

Unterstützen kann man den 
Verein auch gerne durch eine 
Spende auf das Konto IBAN: 
DE81 5506 0611 0100 2048 38 
BIC: GENODE51MZ6 bei der 
Raiffeisenbank in Rheinhes-
sen eG.

Fortuna Mombach:  
Startschwierigkeiten 
der 1. Mannschaft in 

der Landesliga
Nach dem überraschenden Auf-
stieg in die Landesliga fällt es 
der 1. Mannschaft in der höheren 
und anspruchsvolleren Klasse 
schwer. Leider wurden von der 
Bezirksliga Meisterschaftself 
drei Top-Spieler abgeworben – 
so der Torwart, der Innenvertei-
diger (Kapitän) und der Stürmer 
(Torschützenkönig mit 29 Tref-
fern). In der Vorbereitung hat 
sich ein neu verpflichteter Stür-
mer, der überragend in jedem 
Spiel traf, einen Kreuzbandriss 
zugezogen. In der Sommerzeit 
waren viele Kicker in Urlaub, 
es gab auch Verletzte und in 
einigen Spielen nicht wettbe-
werbsfähig. Aktuell hat sich die 
Situation etwas entspannt. Die 
Verantwortlichen werden in der 
anstehenden Winterpause ver-
suchen, neue Spieler zu orga-
nisieren. Das Trainerteam will 
nach der Winterpause angrei-
fen, um den Klassenerhalt noch 
zu sichern.

Ein dickes Lob ging an alle 
Spieler sowie dem Trainerteam 
der 2. Mannschaft, die sich wei-
terhin erfolgreich in der B-Klas-
se schlägt und einen soliden 
Mittelfeldplatz belegt.

In der Jugendabteilung sind 
248 Kinder am Start. Auf der 

Homepage sind alle Informa-
tionen, Trainingstage und ver-
antwortliche Trainer aufgeführt. 
Außerdem ist der Verein auf der 
Suche nach Jugendtrainern. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne 
beim Jugendleiter unter 0179-
7993387.

Mit der Saison 2024–2025 
geht der Verein in das Jubi-
läumsjahr „50 Jahre Fortuna 
Mombach“. Im Vorstand wurde 
dazu schon einiges besprochen. 
Neben vielzähligen Sportaktivi-
täten wird es ein hochwertiges 
Jubiläumsheft geben. 

Am 12.05.2024 wird der be-
liebte Comedian Sven Hierony-
mus im Auktionshaus gegen-
über der Halle 45 auftreten. Der 
Schreibwaren-Lotto-Toto-Laden 
in der Hauptstraße wird den 
Vorverkauf übernehmen.

Fortuna Mombach wünscht 
allen Mitgliedern, Freunden, 
Sponsoren und Werbepartner 
ein frohes Weihnachtsfest und 
bedankt sich für die alljährliche 
Unterstützung.

Mehr Informationen auf unse-
rer immer aktuellen Homepage 
www.fortuna-mombach.de.

Bernd Stengel 
1. Vorsitzender Förderverein  

Fortuna Mombach

Närrische Weinprobe  
am 12.02.2025 im Gemeinde­

zentrum St. Nikolaus
Benefizveranstaltung zu Gunsten des KIBS-Förderverein Haus Haifa e.V.

Der KIBS-Förderverein Haus 
Haifa e.V. lädt nach dem großen 
Erfolg in diesem Jahr zur 2. När-
rischen Weinprobe (Benefizver-
anstaltung) am Mittwoch, 12. Fe-
bruar 2025, um 18.11 Uhr in das 
Gemeindezentrum St. Nikolaus 
(barrierefrei), Hauptstraße 151, 
in Mainz-Mombach ein. 

Barbara Reif, Kultur- und 
Weinbotschafterin präsentiert 
„närrische Weine“ aus dem 
Weingut Michel (Secco Rizam-
bo), dem Weingut Menger aus 
Eich (Weißwein) und dem Wein-
gut Eckert (Rosewein), sowie aus 
dem Weingut Dr. Hinkel in Fra-
mersheim einen Rotwein. Die 
Weine werden lyrisch und fach-
kundig von Barbara Reif vorge-
stelt und musikalisch fastnacht-
lich begleitet. 

Ehrenamtlich mit dabei sind: 
„Die Maledos“, Heinz Meller 
(Mombacher Bohnebeitel e.V.), 
Franz-Jürgen Dieter am Piano, 
das Duo „DobbelBock“, die Män-
nertanzgruppe Sixspäcks, Clau-
dia Walenta alias „Mumbach 
Hilton“ und das Duo „Handge-
macht“. Die Schirmherrschaft hat 
Ortsvorsteher Christian Kanka.

Karten gibt es für 22 € inkl. 
Weinprobe ab 18.11.2024 in der 
Raiffeisenbank in Rheinhessen, 
Hauptstr. 106-110, in Mombach, 

sowie über barbara.reif@kwb-
rheinhessen.de. Reservierun-
gen sind leider nicht möglich. 

Getränke und ein Imbiss werden 
angeboten.
	› www.kibsmombach.de
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Sternsingeraktion: 
„Erhebt eure Stimme! 

Sternsingen für 
Kinderrechte“ 

Jedes Jahr organisiert das Stern-
singerleitungsteam der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Ni-
kolaus Mainz-Mombach die 
Sternsingeraktion. 

Die Aktion findet 2025 vom 3. 
bis 4. Januar statt. Gemeinsam 
mit einer Gruppenleitung laufen 
Kindergruppen durch den Stadt-
teil und überbringen angemel-
deten Haushalten den Segen 
Gottes für das neue Jahr. Dabei 
sammeln die Sternsinger Geld-
spenden für viele gemeinnüt-
zige Projekte in verschiedenen 
Ländern. Die Spenden werden 
an die Aktionskommission „Die 
Sternsinger“ übermittelt werden. 

Die diesjährige Aktion steht 
unter dem Motto „Kinderrech-
te“. Im Rahmen der Aktion soll 
auf die Kinderrechte und die 
Bewahrung dieser aufmerk-
sam gemacht werden. Durch 
das Sammeln von Spenden 
helfen Kinder der Sternsinger-
aktion, Kindern in den Ländern. 
Da dies eine soziale Hilfsaktion 
von Kindern für Kinder ist, weist 
der Verein darauf hin, dass Kin-
der aller Konfession und Reli-
gionen teilnehmen können und 
jede helfende Person herzlich 
Willkommen ist.

Wenn Du oder Sie Interesse 
an der Sternsingeraktion gefun-
den haben, freut sich das Team, 
wenn Du/Sie bei der Aktion 2025 
mitmachst.

Um alle gut darauf vorzube-
reiten und als Gruppe kennenzu-
lernen, wird zum 02.01.2025 von 
15–18 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Nikolaus zum ersten gemein-
samen Treffen eingeladen. Gerne 
dürfen auch interessierte Freun-
de und Geschwister mitgebracht 
werden.

Bei diesem Treffen beschäftigt 
sich das Team mit dem diesjäh-
rigen Aktionsthema den Kinder-
rechten und schauen auch den 
Film dazu. 

Natürlich werden auch Grup-
penleiter für die Aktion benötigt. 
Wer eine Sternsinger Gruppe be-
treuen möchte, ist herzlich ein-
geladen am 02.01.2025 um 15:30 
Uhr zu einem Vorbereitungstref-
fen vorbeizukommen. 

Wer bei der Aktion mitmachen 
möchte, aber zu dem Treffen 
nicht kommen kann,  schreibt 
einfach eine kurze E-Mail an: 
sternsinger@kath-kirche-
mombach.de.

Wir freuen uns auf Euch.
Das Sternsinger Team

Schüler:innen sind der Fokus – Projekt 
„Mädchen & junge Frauen im Frauen­

notruf Mainz“ geht ins dritte Jahr
Seit Juli 2022 läuft im Frauen-
notruf Mainz das Projekt „Mäd-
chen und junge Frauen im Frau-
ennotruf Mainz“, das für drei 
Jahre von der Aktion Mensch fi-
nanziert wird. Ziel des Projekts 
ist es, mehr Mädchen und jun-
gen Frauen den Zugang zu Be-
ratungen zu ermöglichen, denn 
bereits Mädchen erleben sexua-
lisierte Gewalt, sei es der zwei-
deutige Kommentar in der Schu-
le, die ungewollte Berührung im 
Sportverein, das pornografische 
Bild im Gruppenchat, die anzüg-
lichen Blicke im Bus oder die er-
zwungenen sexuellen Handlun-
gen in der (ersten) Partnerschaft. 
„Wir wissen, wie wichtig eine 
frühzeitige Unterstützung nach 
dem Erleben von sexualisier-
ter Gewalt ist. Dadurch können 
langfristige Folgen für die be-

troffene Person verringert wer-
den, insbesondere bei Jugendli-
chen“, erklärt Emma Leonhardt 
vom Frauennotruf Mainz.

Nachdem die Fachstelle zum 
Thema sexualisierte Gewalt zu 
Beginn des Projekts das Bera-
tungsangebot erweitert, jugend-
gerechter gestaltet und neue 
Kontaktmöglichkeiten etabliert 
hat, möchte der Frauennotruf 
im dritten und letzten Projekt-
jahr über präventive Angebote 
Schüler:innen für das Thema se-
xualisierte Gewalt und das Be-
ratungsangebot der Fachstelle 
sensibilisieren. 

„Schule ist ein großer Part 
der Lebenswelt von Jugendli-
chen, es geht darum, Wissen zu 
vermitteln und die Jugendlichen 
auf ihr späteres Leben vorzube-
reiten. Daher sind gerade Prä-

ventionsprojekte an Schulen 
sehr wertvoll“, erläutert Emma 
Leonhardt weiter. „Wir hoffen 
daher, die Zusammenarbeit mit 
Lehrkräften und Schulsozialar-
beiter:innen weiter auszubauen, 
um über Präventionsangebote in 
Schulen möglichst viele Jugend-
liche über sexualisierte Gewalt 
aufklären zu können und unser 
Beratungsangebot vorzustellen.“

„Jugendlichen ist es oft nicht 
bewusst, dass ihr gerade Erleb-
tes sexualisierte Gewalt ist. Es 
erscheint ihnen ›normal‹, beson-
ders im digitalen Raum. Daher 
ist die Arbeit so wichtig und wir 
hoffen, dass wir auch nach Be-
endigung des Projekts die Mög-
lichkeit bekommen, die Arbeit 
zu verstetigen“, so Eva Jochmann 
vom Frauennotruf Mainz.

Kunststoffgroßhandel

Industriestraße 36 | 55120 Mainz
Telefon 0 6131/68 88 83 
Telefax 0 6131/68 93 84
info@gottron-hoffmann.de

Stegplatten

Wellplatten

Fassadenplatten

Überdachungen

Fensterbänke

Fenster + Türen

Profile

Rollläden

Rollladenmotoren

Strausswirtschaft im 
Laurentiushof 
Unsere Straußwirtschaft hat bis 
8. Dezember 2024 geöffnet. 
Immer freitags bis sonntags wöchentlich 
mit Gänsekeule!

Besuchen Sie uns außerdem an 
unserem Adventsfest in weihnachtlicher 
Atmosphäre vom 20.-22. Dezember! 

Details sehen Sie auf 
unserer Homepage
www.laurentiushof.com
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Jeden Donnerstag von 8.00–13.00 Uhr auf dem Heinz-Schier-Platz —  
direkt an der Mombacher Ortsverwaltung. 

Frische Produkte und Qualität zeichnen den Markt aus. Neben regionalen Erzeugnissen  
erhalten die Besucher*innen ein umfangreiches Angebot.

Mombacher 
Wochenmarkt

Frisches aus 
der Region.
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Milchpfad 7 . 55128 Mainz - Tel. 0 61 31 / 333 0 442  
In der Dalheimer Wiese 16 . 55120 Mainz

www.maler-brückner.de

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin ganz bequem online:

www.friseur-salon-2000.de

FROHE WEIHN CHTEN   

  UND EINEN GUTEN RUTSCH  

INS NEUE JAHR!

Hauptstraße 92

55120 Mainz-Mombach

Telefon (06131) 681283

Nicole Jöst-Braun
Inhaberin, Friseurmeisterin

SEIT 50 JAHREN – IHR FRISEUR UND  

ZWEITHAARSPEZIALIST IN MAINZ-MOMBACH

D I E  H A A R M A N U FA K T U R

GLASHANDLUNG  //  ISOLIERGLAS  //  GLASREPARATUREN
GANZGLASDUSCHEN  //  GANZGLASTÜREN

Telefon 06131 962000
Mönchgasse 3  |  55120 Mainz-Mombach

www.glas-wiegand.de

Wir wünschen Ihnen
        frohe Weihnachten und 
  ein gesundes neues Jahr.

Turnerstraße 1 · 55120 Mainz
Telefon: 06131/9716665

Hotel & Restaurant 

Zum Brünnchen

Willkommen im AWO Seniorenzentrum Ursel Distelhut in Mainz Mombach

  awo-rheinland.de      awo-herzwerk.de

MEHR INFOS VOR ORT: 
Michaela Hauf
Telefon 06131 9689-180

AWO Seniorenzentrum Ursel Distelhut
Bernhard-Winter-Str. 33 | 55120 Mainz 
seniorenzentrum-mainz-mombach@ 
awo-rheinland.de

 Neueste Pflege konzepte

 Kurzzeit-und vollstationäre 
Pflege

 Umfangreiches Aktivierungs- 
und Unterhaltungsangebot Follow us

 Täglich frisch gekocht  
mit regionalen Zutaten

 Offener Mittagstisch

IM AWO SENIORENZENTRUM URSEL DISTELHUT  
KÖNNEN SICH ALLE MENSCHEN WOHLFÜHLEN!

Das AWO Seniorenzentrum  
im und für das Quartier

Das AWO-Seniorenzentrum 
Ursel Distelhut in Mombach hat 
viel zu bieten. Neben der Haupt-
aufgabe der stationären Pflege 
und Betreuung von Pflegebe-
dürftigen möchte das Senio-
renzentrum auch einen Ort der 
Begegnung schaffen und bie-
tet einen Mittagstisch an. Der 
Mittagstisch findet von Mon-
tag bis Sonntag statt, zwischen 
12 und 13 Uhr. Eine Anmeldung 
bei Küchenleiter Herrn Lohan 
(06131 9689263) ist bis spätes-
tens 10 Uhr am jeweiligen Tag 
notwendig. Die Essensmarken 
für 4,75 Euro sind zu den Öff-
nungszeiten der Verwaltung 

Mo.–Fr. 9–12 Uhr und Mo.–Do. 
13–15:30 Uhr sowie Fr. 13–14:30 
Uhr erhältlich. Zum Mittagstisch 
gehören Suppe, Salatbuffet, 
Hauptspeise (Auswahl aus zwei 
Gerichten), Dessert und Wasser. 

Um viele tolle Angebote für 
die Bewohner*innen zu ermögli-
chen, gibt es einen Förderverein 
für das Ursel Distelhut Haus. Der 
Förderverein fördert in diesem 
Jahr beispielsweise den Besuch 
von Zwergeseln, einer Falkne-
rei sowie den regelmäßigen Be-
such von Geriatrie Clowns. Der 
Förderverein freut sich immer 
über neue Mitglieder und Geld-
spenden, um weiter Angebote 

und Ausflüge ermöglichen zu 
können. Bei Interesse melden 
Sie sich bei der 1. Vorsitzenden 
Frau Trautsch 0179 6932420.

In Kooperation mit dem Mom-
bacher Turnverein (MTV) findet 
mittwochs um 10 Uhr ein Be-
wegungsangebot im AWO-Se-
niorenzentrum Ursel Distelhut 
statt. Dazu sind alle Senior*in-
nen herzlich eingeladen. Eine 
Mitgliedschaft im MTV ist keine 
Voraussetzung. Bei Fragen dazu 
wenden Sie sich jederzeit gerne 
an die Sozialdienstleitung Frau 
Philippi, 06131 9689186.

Das AWO-Team freut sich auf 
Sie!

Anzeige
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST
UND EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR!

Inhaberin: Jutta Peitz
Suderstraße 72
55120 Mainz-Mombach

Ihr Ansprechpartner für Pauschalurlaub, 
Kreuzfahrten sowie Flug-, Bus- und
Städtereisen

Telefon 06131 236144
info@reisebuero-peitz.de
www.reisebuero-peitz.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 10–16 Uhr
Mi. + Sa. geschlossen

Putz-, Stuck-, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenrenovierung, Kreative Oberflächen
und Bodenbeläge

August-Horch-Str. 4A, 55129 Mainz
Telefon 06131 34951

www.baudekoration-nonnenmacher.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Minderung wegen Beeinträchtigung 
aus dem Umfeld des Mietobjekts

(Nach LG Berlin II, Urteil vom 08.02.2024, 
Az 64 S 319/21)

Grundsätzlich ist es zulässig, dass der Mie-
ter wegen Immissionen/Emissionen aus dem 
Umfeld des Mietobjektes die Miete mindern 
kann. Die Mietminderung bei Beeinträchti-
gungen des Mietobjektes hängt nicht von 
einem Verschulden des Vermieters ab. Dieser 
gibt letztlich Gewähr dafür, dass sich das 
Mietobjekt zum vereinbarten Mietzweck 
(Wohnen) eignet.

Allerdings gab es hier in den vergange-
nen Jahren immer weitere Einschränkungen, 
sollte der Vermieter selbst die Beeinträch-
tigungen aus dem Umfeld (Nachbarschaft) 
nicht abwehren können (§ 906 BGB). In Be-
tracht kommen beispielsweise Beeinträch-
tigungen durch Lärm von einem Sportplatz 
oder Spielplatz sowie Lärm und Dreck von 
einer Baustelle.

In dem vom LG Berlin zu entscheidenden 
Fall konnte die Mieterin nicht nachweisen, 
dass von der benachbarten Baustelle ein 
nicht gemäß § 906 Abs. 2 BGB ersatzlos 
hinzunehmendes Maß an Beeinträchtigun-
gen vorlag. Sie belegte lediglich, dass sie 
nur zeitweise ihre Wohnung lüften und den 
Balkon nutzen könne, da sonst zu viel Lärm 

und Staub anfiele. Es wurden noch weitere 
Beeinträchtigungen vorgetragen, doch im 
Rahmen der Beweisaufnahme kam die Vor-
instanz nicht zu der Überzeugung, dass die 
Baumaßmahnen eine übermäßige Beein-
trächtigung wären. Die Vermieterin hätte 
diese Baumaßnahmen weder unterbinden, 
noch für sich eine angemessene Ausgleichs-
zahlung für eine Duldungspflicht fordern 
können.

Das LG Berlin berief sich dabei auf die 
Rechtsprechung des BGH. Danach sind be-
nachbarte baustellenbedingte Störungen 
des Mietgebrauchs nur insoweit ein Man-
gel, welcher zur Minderung berechtigt, als 
der Vermieter die Störung unterbinden oder 
einen Ausgleichsanspruch verlangen könne. 
Die diesbezügliche Darlegungs- und Beweis-
last läge beim Mieter. Noch „sozialadäquate“ 
Beeinträchtigungen, welche nicht über eine 
bloße Belästigung hinausgingen und somit 
als nicht wesentlich anzusehen seien, be-
rechtigen nicht zur Minderung.

Diese Entscheidung zeigt einmal mehr, 
dass es auf den Einzelfall ankommt und ein 
Mieter zu Art und Umfang der Beeinträch-
tigung substantiiert vortragen und Beweis 
anerbieten muss.

Dr. Andreas Göbel
Rechtsanwalt, Fachanwalt WEG- und Mietrecht, Fachanwalt Bau- und 
Architektenrecht, Fachanwalt Bank- und Kapitalmarktrecht

VOLLMER. WINDISCH. RENZ. GÖBEL
RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE · NOTAR · STEUERKANZLEI 
Kanzlei Mainz: Rheinstraße 105, 55116 Mainz, Telefon 06131 5763970
Kanzlei Wiesbaden: Adelheidstraße 82, 65185 Wiesbaden, Telefon 0611 1574639
www.vbwr.de

C R E AT I F L O R I S T I K

Frohe 
Weihnachten

und ein glückliches 
neues Jahr.

...wünscht das „Gänseblümchen-Team“

Hauptstraße 96 • 55120 Mainz-Mombach • fon/fax. 0 61 31 / 6 19 18 99

Rheinallee 205
55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131.69 00 31
efdal.oezkan hotmail.com

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr

RECHTSTIPP§



mogri | Zeitung des Mombacher Gewerbe- und Vereinsring e.V.8

In der Dalheimer Wiese 3  |  55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 690469  |  Fax 06131 681607
E-Mail info@krost-elektro.de

Wir wünschen Ihnen
 frohe Weihnachten
  und einen guten Start
   ins neue Jahr!

www.krost-elektro.de

Neuer Ortsbeirat in 
Mombach

Ergebnis der Kommunalwahl in Mombach

Mombach hat am 9. Juni 2024 
den Ortsvorsteher und Ortsbei-
rat für die nächsten fünf Jahre 
gewählt. Bereits im ersten Wahl-
durchgang konnte sich Amtsin-
haber Christian Kanka (SPD) 
mit 54,7 Prozent der Stimmen 
gegen seine Mitbewerber Ans-
gar Helm-Becker (Grüne), Stefan 
Wupschahl (CDU) und Michael 
Ziegler (FDP) durchsetzen. 

Im Ortsbeirat haben die Grü-
nen einen Platz verloren und 
die Linke einen Platz gewonnen. 
Alle anderen bisher im Ortsbei-
rat vertretenden Parteien haben 
ihre Sitzanzahl behalten, so dass 
sich für den Mombacher Orts-
beirat folgende Sitzverteilung 
ergibt: SPD 5 Sitze, Grüne 2 Sit-

ze, CDU 2 Sitze, AfD 1 Sitz, Linke 
1 Sitz, Freie Wähler 1 Sitz und 
FDP 1 Sitz. 

Im Ortsbeirat für Sie vertre-
ten sind: Ortsvorsteher Chris-
tian Kanka, Myriam Lauzi, Dr. 
Eleonore Lossen-Geißler, Horst 
Böcher, Markus Schmitz, Katina 
Tiesler (alle SPD), Stefanie Gor-
ges, Ansgar Helm-Becker (bei-
de Grüne), Bernd Emrich, Karin 
Lieber (beide CDU), Christian 
De Haan (AfD), Tupac Orellana 
(Linke), Claudia Walenta (Freie 
Wähler), Michael Ziegler (FDP). 

Als stellvertretende Ortsvor-
steherinnen haben die Mitglie-
der des Ortsbeirates Myriam 
Lauzi (SPD) und Karin Lieber 
(CDU) gewählt. 

Genossenschaftsbanken –  
das zeichnet sie aus

Die Banken für Menschen in der Region

Lokal verankert, überregional vernetzt, demokratisch orga-
nisiert: Diese Merkmale zeichnen die rund 700 Genossen-
schaftsbanken in Deutschland aus. Sie sind historisch ge-
wachsen und haben sich seit der Mitte des 19. Jahrhundert 
etabliert. Zugleich sind dies Merkmale, die zeitgemäßer nicht 
sein könnten. So stehen die Volksbanken und Raiffeisenban-
ken für Nähe: zu Region, zu den Menschen, zum Leben einer 
jeden Kundin und eines jeden Kunden. 
Schauen Sie sich in Ihrer Region um, sprechen Sie mit den 
Menschen in Ihrer Genossenschaftsbank vor Ort und neh-
men Sie in den Blick, wo und wie die Volksbank oder Raiff-
eisenbank wirkt. 

Informieren Sie sich über eine Mitglied-
schaft bei den Volksbanken und Raiffei-
senbanken.

Mark Stehle
Vorstand Raiffeisenbank in Rheinhessen eG

Raiffeisenbank in Rheinhessen eG
Hauptstraße 106-110, 55120 Mainz
Telefon 06131 6994-0 · info@raiba-rhh.de
www.raiba-rhh.de

FINANZTIPP€

Feiern mit Spaß für alle –  
Frauennotruf zu Respekt und Grenz­

achtung bei Oktober-Festen
Mit dem Herbst kommt der Ok-
toberfest-Boom in Schwung. 
Leider ist dieser Spaß nicht im-
mer allen gewährleistet, denn 
die Feieratmosphäre kann 
schnell umschlagen – nämlich 
dann, wenn es zu sexualisierten 
Übergriffen und Belästigungen 
kommt, wie Anette Diehl vom 
Frauennotruf Mainz und ihre 
Kolleginnen wissen. 

Frauen und weiblich gelese-
ne Menschen (Menschen, denen 
aufgrund von Äußerlichkeiten 
das weibliches Geschlecht zu-
geschrieben wird, Anm.) sind im 
sogenannten „Nachtleben“ nach 
wie vor häufig von sexualisier-
ter Gewalt betroffen. So braucht 
es in der Oktoberfest-Szene 
geschützte Orte oder Schutz-
Zonen, in denen sich Personen 
sicher fühlen können und das – 
hoffentlich – geschulte Personal 
weiß, was zu tun ist.

„Gerade weil kürzlich ver-
breitet wurde, wie toll, friedlich 
und entspannt das Oktoberfest 
in München abgelaufen sei, ist 
es wichtig im Vorfeld aufzu-
klären“, sagt Sabine Wollstäd-
ter von der Mainzer Fachstelle 
zum Thema Sexualisierte Ge-
walt. „Und zwar insbesondere 
die potentiell Übergriffigen“, 
ergänzt Diehl. Oft würden 
potentiell Betroffenen, näm-
lich Frauen und Mädchen, Ver-
haltensregeln zu ihrer Kleidung 
(„… nicht zu großer Ausschnitt“) 
und zu ihrem eigenen Verhalten 
(„Vorsicht, damit es nicht falsch 
verstanden wird…“) auferlegt. 
Männer und Jungen blieben so 
mit dem Thema sexualisierte 

Übergriffigkeit verschont und 
müssen sich nicht mehr damit 
beschäftigen. Sexualisierte Ge-
walt und Belästigung ist immer 
noch ein Frauen*thema, „obwohl 
es uns alle etwas angeht! Es ist 
wichtig, Grenzen aufzuzeigen 
und deutlich zu machen, dass 
Sexismus und grenzverletzen-
des Verhalten unerwünscht ist“, 
betont Diehl.

Auch der Blick auf die Bedie-
nungen im Bierzelt ist wichtig 
– hier geht es immerhin um Se-
xuelle Belästigung am Arbeits-
platz, was nach dem Allgemei-
nen Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG) verboten ist. Die Süd-
deutsche Zeitung (SZ) schrieb 
Anfang Oktober im Artikel „Se-
xuelle Belästigung? Natürlich 
habe ich da schon einige Er-
fahrungen gemacht“, dass drei 
von vier Festzelt-Bedienungen 
schon einmal sexuelle Belästi-
gung am Arbeitsplatz erlebt ha-
ben. Leider gäben die Wirte und 
Wirtinnen als Personalverant-
wortliche keine Auskunft zum 
Thema. Die Geschäftsführungen 
z.B. des Münchner Augustiner-
Zelts oder des Löwenbrau-Zelts 
geben grundsätzlich keine Aus-
künfte (SZ) oder negieren das 
Thema gänzlich.

„Damit schließen sie sich 
einer Reihe von Menschen an, 
die Sexismus in der Arbeitswelt 
sowie sexualisierte Übergrif-
fe beim Feiern bagatellisieren 
bzw. normalisieren“, so die Bera-
terinnen vom Frauennotruf. „Am 
Ende müssen die Betroffenen 
alleine damit zurechtkommen 
– oder zu Hause bleiben – das 

kann nicht der Sinn eines Festes 
sein, bei dem sich alle willkom-
men und sicher fühlen sollten.“  
Was könnte die Situation also 
verbessern?

Genau hierfür stehen die 
Frauennotrufe als Fach- und 
Anlaufstellen zur Verfügung: 
Ob beim großen Oktoberfest in 
München oder bei kleinen Mu-
sikfestivals im Hunsrück – in 
vielen Städten und Regionen 
holen sich die Verantwortlichen 
von öffentlichen Veranstaltun-
gen immer öfter externe Hilfe 
bei Erstellung von sogenann-
ten Awareness-Programmen. 
(Awareness wurde aus dem 
Englischen übernommen und 
bedeutet Bewusstwerdung, Sen-
sibilisierung.) 

Auch der Frauennotruf Mainz 
bietet dies im Beratungskon-
zept mit an. Es geht nämlich 
um mehr als um ein Sicherheits-
konzept – also um Safe Spaces, 
Beleuchtung und das Sicher-
heitsgefühl von potentiell Be-
troffenen. Es geht um ein ganz-
heitliches Programm, das nicht 
nur die Betroffenen anspricht, 
sondern darum, alle Beteiligten 
in die Bewusstwerdung zum 
Thema sexualisierte Grenzver-
letzung und Gewalteinzube-
ziehen einzubeziehen und das 
eigene Verhalten zu überprüfen: 
Es geht um grenzachtenden, res-
pektvollen Umgang miteinander.

„Hierfür sind alle verantwort-
lich, aber insbesondere der Kopf 
der jeweiligen Organisationen, 
die Veranstaltungen ausrichten 
und organisieren,“ sagt Anette 
Diehl. 
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DIEFENBACH  
HEIZUNG & SANITÄR

Ihr Experte für Industrieanlagen,  
Heizungsbau, Solarthermie und 
komplette Badsanierungen

Sven Diefenbach &  
Kai Diefenbach GbR
Erzbergerstr. 79 · 55120 Mainz

Telefon 06131 21206-0
info@diefenbach-gbr.de
www.diefenbach-shk.de

Liebe Kunden,

die Weihnachtszeit rückt näher, und es ist uns ein großes An-
liegen, Ihnen in dieser besinnlichen Zeit einige herzliche Grüße 
zu übermitteln. Wir hoffen, dass Sie und Ihre Familie eine 
wunderbare, erholsame Zeit verbringen.

In diesem Jahr gibt es für uns eine ganz besondere Neuigkeit: 
Wir werden zum 01.01.2025 unseren Standort wechseln! Sie 
finden uns in 55268 Nieder-Olm, Am Schäferbrunnen 11. Diese 
Veränderung ermöglicht es uns, Ihnen noch besseren Service 
und eine verbesserte Erreichbarkeit zu bieten. Wir freuen uns 
darauf, Sie in unseren neuen Räumlichkeiten willkommen zu 
heißen und weiterhin mit Ihnen zusammenzuarbeiten.

Das gesamte Team von der Firma Diefenbach GbR bedankt 
sich für Ihr Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit. 
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Projekte in Zu-
kunft.

Genießen Sie das festliche Zusammensein und starten Sie gut 
ins neue Jahr.

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2025!
Herzliche Grüße, 
Sven Diefenbach & Kai Diefenbach

Auf der langen Lein 2a
(An der Bezirkssportanlage)
55120 Mainz-Mombach

Öffnungszeiten:
Mo-So  17.00-22.00 Uhr
Di Ruhetag

Telefon 06131 681880 www.pizzeriaveneziamombach.de

Wir wüns� en � o�  Weihna� � n und Wir wüns� en � o�  Weihna� � n und 
ei� n gu� n Ruts�  ins � �  Jahr.ei� n gu� n Ruts�  ins � �  Jahr.

Pizzeria Venezia in Mombach: 
Neue Speisekarte und  

wöchentliche Empfehlungen 
Die Pizzeria Venezia in Mainz-
Mombach überrascht ihre Gäste 
ab sofort mit einer neuen Spei-
sekarte und besonderen Ange-
boten. Neben den beliebten ita-
lienischen Klassikern bietet das 
Restaurant nun jede Woche eine 
wechselnde Empfehlungskarte, 
die saisonale und kreative Ge-
richte hervorhebt. 

Ein besonderes Highlight für 
Fischliebhaber: Jeden Freitag 
gibt es frischen Fisch, der spe-
ziell zubereitet wird und den 
Gästen ein besonderes kulina-
risches Erlebnis bietet. 

Zusätzlich ist die Pizzeria ein 
idealer Ort für Feierlichkeiten. 
Ob Geburtstage, Jubiläen oder 
Firmenfeiern – die Pizzeria Ve-

nezia bietet Platz für bis zu 100 
Personen und sorgt für eine 
gemütliche Atmosphäre, in der 
man italienische Köstlichkeiten 
in vollen Zügen genießen kann. 

Besuchen Sie die Pizzeria 
Venezia und lassen Sie sich von 
der italienischen Küche verzau-
bern! 

Anzeige

„Hodie Christus natus est“ – Weihnachten am Mainzer Hof
… präsentiert vom Ensemble Vo-
cale Mainz – ein Konzert der be-
sonderen Art und zugleich der 
Höhepunkt des 40-jährigen Ju-
biläums. Es erklingen Werke aus 
dem Frühbarock, die einst von 
Musikern aus Kurmainz kompo-
niert wurden – Werke u. a. von 

Christian Erbach (1570–1635), 
Daniel Bollius (um 1590–1642) 
und Philipp Friedrich Buchner 
(1614–1669). Der Mainzer Kam-
merchor erzählt musikalisch die 
Weihnachtsgeschichte. 

Zum Teil wurden die Kompo-
sitionen vor langer Zeit aufge-

führt. Die in der Öffentlichkeit 
vergessenen Musiker und deren 
Kompositionen sollen mit dem 
Konzert wieder in den Fokus ge-
rückt werden. 

Solisten: Jasmin Hörner (Sop-
ran), Christian Rohrbach (Alt), Jo-
nas Boy (Tenor), Florian Küppers 

(Bass). Unterstützt wird der 
Chor vom Ensemble „Plec-
trum Musicum“ auf histo-
rischen Instrumenten. Lei-
tung: Johannes Herres.

Samstag, 14.12.2024, 19 
Uhr, Burgkirche Ingelheim
Sonntag, 15.12.2024, 16 Uhr,  
St. Bonifaz Mainz

Inmitten der Stadt Mainz 
steht der mächtige Dom. 
Steinernes Symbol der 
Macht des einstigen Main-
zer Erzbischofs, der Herr 
über das Mainzer Erzbis-
tum und Reichsfürst war. 
Er ist die Wurzel einer lan-
gen kirchlichen Entwick-
lung. Mit ihm verbunden 
ist aber auch eine reiche 
Musikgeschichte. Sie ent-
wickelte sich im Schatten 
des Domes und des kur-
fürstlichen Hofes. Ein Mu-
sikliebhaber und einer der 
ersten Förderer der „schö-
nen Künste“ in Mainz war 
Kurfürst-Erzbischof Johann 
Schweikard von Kronberg 
(1553–1626). 1604 empfing 
er in Mainz die Bischofs-
weihe. Doch zu seiner Zeit 

war Mainz noch eine arme Stadt 
und bot für talentierte musikali-
sche Begabungen vor Ort keinen 
Boden. Erst nach dem 30-Jähri-
gen-Krieg (1618–1648) und im 
pfälzischen Erbfolgekrieg 1689 
begann für Mainz eine über 
100-jährige Blütezeit, in der 
Handwerk, Architektur, Wissen-
schaft und die Musik Förderung 
erfuhren.

Die Blüte der Kultur in Mainz 
leitete Kurfürst Johann Philipp 
von Schönborn (1605–1673) ein. 
Er wurde 1647 Erzbischof von 
Mainz. Nach 30 Jahren entsetz-
lichen Krieges wollte er vor al-
lem den Frieden erhalten. Die 
Musik war ein Mittel dazu. Sein 
Helfer in dieser Arbeit war der 
Hofkapellmeister Philipp Fried-
rich Buchner (1614-1669). 

Die Hofmusik in Mainz erfährt 
durch die späteren Kurfürsten 
noch eine Steigerung. Sie holten 
sich namhafte Musiker an den 
Mainzer Hof. Im Jahr 1803 ende-
te Kurmainz. Die Stadt fiel an die 
Franzosen und blieb bis zu den 
Befreiungskriegen 1813/1814.

Die Komponisten: Christian 
Erbach (1570–1635) lebte wäh-
rend der Regierungszeit des 
Kurfürsten Johann Schweikard 
von Kronberg in Gau-Algesheim, 
das damals zu Kurmainz zählte. 
Schon als Jugendlicher erlernte 
Erbach das Lauten- und Orgel-
spiel. 

Erbach ging um 1595 nach 
Augsburg und wurde zunächst 
Organist in der Kapelle des 

Grafen Marcus II. Fugger. 1625 
erhielt er die Stelle des Dom-
organisten am Augsburger 
Dom. Erbachs Ruf als Kompo-
nist, Organist und Orgellehrer 
war weitverbreitet, sodass sich 
ein großer Schülerkreis um ihn 
bildete. Einer von ihnen war Da-
niel Bollius, der spätere Mainzer 
Domorganist.

Daniel Bollius (um 1590–
1642) kam ebenfalls unter 
Kurfürst von Kronberg 1626 
in den Dienst des Erzbischofs 
von Mainz, dort wurde er 1628 
Kapellmeister. Dem Erzbischof 
widmete er verschiedene Kom-
positionen. Sein Wirken im Bis-
tum Mainz ist bis nach 1638 
belegt.  Als Fachmann für Orgel-
bau, als Musiker und Komponist 
erwarb sich Bollius großes An-
sehen. 

Philipp Friedrich Buchner 
(1614–1669) hatte in der Re-
gierungszeit von Johann Phil-
ipp von Schönborn das Amt des 
Hofkapellmeisters in Mainz inne. 
1661 gab er die deutschen Ge-
sangbücher des Bischofs heraus 
und war seit 1666 am Neudruck 
der Mainzer Chorbücher betei-
ligt. Sein weiteres Werk enthielt 
zahlreiche Vokal-, aber auch ei-
nige Instrumentalkompositio-
nen, die im Rhein-Main-Gebiet 
für die damalige Zeit als neu-
artig galten.

Der Eintritt ist frei! 
Um Spenden wird gebeten!
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Freitag, 29.11.2024, 15.00–19.00 Uhr

Mombacher Adventsmarkt
Mombacher Vereine, Institutionen, Kitas und Schulen laden 
von 15.00–19.00 Uhr zum Mombacher Adventsmarkt ein. Auf 
dem Gelände der Kath. Kirche St. Nikolaus (Hauptstr. 151, Mom-
bach) werden bei weihnachtlichem Ambiente Speisen und Ge-
tränke und selbstgemachte Kleinigkeiten zum Verkauf ange-
boten. Neben Mitmach- und Bastelangeboten erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm mit Gesang und Tanz. 

Durch die Unterstützung des Mombacher Gewerbe- und 
Vereinsrings (Mogri) wird auch in diesem Jahr der Nikolaus 
den Adventsmarkt besuchen.

Wir danken den Sponsoren: Soziale Stadt, Tanzgruppe „Die Samtpfötchen“ 
aus Mainz-Mombach e.V., MUCC e.V., AWO- Seniorenzentrum Ursel Distelhut, 
Ortsbeirat Mombach, Mogri, Malerbetrieb Philippi, Reisebüro am Fischtor, 
MCG-Maletengarde 1953 e.V. und der Kath. Gemeinde St. Nikolaus Mombach 
sowie Hej! Die Agentur für die Plakatgestaltung.

Pfarrei St. Nikolaus
Sonntag, 01.12.2024  
(1. Advent)
9.30 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst, St. Nikolaus

Donnerstag, 05.12.2024
16.15 Uhr Gottesdienst der Kita 
Herz Jesu, St. Nikolaus

Sonntag, 08.12.2024  
(2. Advent)
9.30 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst, St. Nikolaus

Sonntag, 15.12.2024  
(3. Advent)
9.30 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst, St. Nikolaus

Sonntag, 22.12.2024 (4. Advent)
9.30 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst, St. Nikolaus

Dienstag, 24.12.2024  
(Heiligabend)
16.00 Uhr Kinder-Krippenfeier, 
22.00 Uhr Christmette 
St. Nikolaus

Donnerstag, 26.12.2024  
(St. Stephanus, 2. Weihnachtag)
9.30 Uhr Fest-Gottesdienst,  
St. Nikolaus

Sonntag, 29.12.2024
9.30 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst, St. Nikolaus

Dienstag, 31.12.2024 (Silvester)
15:00 Uhr Jahresabschluss-
Gottesdienst, St. Nikolaus

Sonntag, 05.01.2025
9.30 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst, St. Nikolaus

Samstag, 11.01.2025
11.11 Uhr Narrenlob,  
St. Nikolaus

Sonntag, 12.01.2025
9.30 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst, St. Nikolaus

Sonntag, 19.01.2025
10.00 Uhr St. Petrus Canisius 

Gründungs-Gottesdienst der 
Kirchengemeinde Hl. Elisabeth 
(Gonsenheim)

Sonntag, 26.01.2025
9.30 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst, St. Nikolaus

Sonntag, 02.02.2025
9.30 Uhr Gemeinde-Gottes-
dienst, St. Nikolaus

	› Weitere Informationen: 
www.bistummainz.de/
pfarrei/mainz-mombach/

Änderungen vorbehalten.

Evangelische Friedenskirche
Krippenspielproben 
Einladung an Kinder im Alter 
von 5–11 Jahren.
Jeweils samstags, 30.11.2024, 
07.12.2024 und 14.12.2024 
von 11.00–12.30 Uhr und am 
21.12.2024, 9.00–10.00 Uhr.
Montag, 23.12.2024 General-
probe, 10.00–12.00 Uhr.

Sonntag, 01.12.2024 (1. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Verabschiedung von Kristian 
Körver

Mittwoch, 04.12.2024 
15.00–17.00 Uhr Adventsfeier 
für Senior*innen. „Weihnachts-
bräuche und Herzenswärme“. 

Sonntag, 08.12.2024  
(2. Advent) 
10.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Kita
18.30 Uhr Ökumenische Ad-
ventsandacht mit anschließen-
dem Mogri-Grillen 

Sonntag, 15.12.2024 (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Chor free2sing 

Freitag, 20.12.2024
16.30–18.00 Uhr Familien-
basteln rund um das Thema 
„Weihnachtssterne“, im Saal 
des Kirchenzentrums

Freitag auf Samstag,  
20.–21.12.2024
ab 18 Uhr Übernachtungs
aktion „Kurz vor Bethlehem“ 
für Kinder im Kirchenzentrum
Anmeldung bei Pfarrerin Ilka 
Friedrich erforderlich!

Sonntag, 22.12.2024 (4. Advent) 
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 24.12.2024  
(Heiligabend)
10.30 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst im Ursel-Distel-
hut-Haus
15.00 Uhr Krippenspiel 
17.00 Uhr Vesper
22.00 Uhr Christmette 

Donnerstag, 26.12.2024 
(2. Weihnachtstag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Predigt im 
Dialog

Sonntag, 29.12.2024 
Kein Gottesdienst in der Frie-
denskirche, Einladung in die 
Ev. Kirche in Finthen, Hut-
tenstr. 1 

Dienstag, 31.12.2024 (Silvester)
17.00 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresschluss

Sonntag, 05.01.2025
10.00 Uhr Gottesdienst zur 
Jahreslosung 2025

Mittwoch, 08.01.2025
15.00–17.00 Uhr Seniorennach-
mittag „Prüfet alles und behal-
tet das Gute!“ 

Sonntag, 12.01.2025
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Freitag, 17.01.2025 
15.30 Uhr Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus

Sonntag, 19.01.2025
15.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abschied von Pfarrerin Ilka 
Friedrich

Samstag, 25.01.2025
15.00–17.00 Uhr Kinder
erlebnisgottesdienst „Licht 
für neue Wege und Segen am 
Feuer“

Mit Bildershow aus den letzten 
Jahren Kinder-Gottesdienst, 
Kinder-Buffet (gerne könnt ihr 
etwas mitbringen) und Lager-
feuer!

Sonntag, 26.01.2025
18.00 Uhr Gottesdienst anderS 
„Taizé-Abend der Lichter“ mit 
Möglichkeit zur Einzelsegnung

Sonntag, 02.02.2025
10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 05.02.2025
15.00–17.00 Uhr Senioren
nachmittag

	› Weitere Informationen: 
www.friedenskirche-
mombach.de

Änderungen vorbehalten.

Erscheinungs-
termine 
für das Jahr 
2025
1/2025 (Fastnacht)
Redaktionsschluss:		
10.02.2025
Erscheinungstermin:	
26.02.2025

2/2025 (Ostern)
Redaktionsschluss:		
31.03.2025
Erscheinungstermin:	
16.04.2025

3/2025 (Sommer)
Redaktionsschluss:		
10.06.2025
Erscheinungstermin:	
25.06.2025

4/2025 (Herbst)
Redaktionsschluss:		
08.09.2025
Erscheinungstermin:	
24.09.2025

5/2025 (Weihnachten)
Redaktionsschluss:		
10.11.2025
Erscheinungstermin:	
26.11.2025

Termine & Veranstaltungen
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Sonntag, 08.12.2024, 18.30 Uhr

Ökumenische Andacht und  
Mogri-Weihnachtsgrillen
Auch in diesem Jahr laden die Katholische und Evangelische 
Kirchengemeinde und der Mombacher Gewerbe- und Vereins-
ring e.V. am zweiten Advent, 8. Dezember 2024, um 18:30 Uhr 
zur ökumenischen Andacht mit anschließendem Mogri-Weih-
nachtsgrillen in die Evangelische Friedenskirche, Pestalozzi-
platz 2, ein. 

Nach der Andacht gibt es wieder auf dem Kirchenplatz ein 
gemütliches Beisammensein bei Bratwurst, Glühwein und hei-
ßem Kinderpunsch. Mogri spendet den Erlös des Wurst- und 
Glühweinverkaufs an beide Kirchengemeinden.
Bitte eigene Tasse mitbringen!
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Bürgercafé „Café Malete“ 
Mit leckeren hausgemachten 
Kuchen und Torten empfangen 
die ehrenamtlich aktiven Bür-
ger*innen des Cafés Sie zwei-
mal in der Woche dienstags und 
mittwochs von 14.00–17.00 Uhr.

Interkulturelle Sozialberatung
Wir helfen bei Problemen mit 
Behörden, schwierige Anträge 
auszufüllen oder vermitteln an 
Fachberatungen in ihrer Nähe.
Offene Sprechstunde: 
dienstags von 15.00–17.00 Uhr 
(Anmeldung, um Wartezeiten zu 
verringern: 06131 626 727).

Marionettentheater  
„Das Kleine Spatzennest“ 
Jüngere und Ältere studieren ge-
meinsam Marionettenstücke ein 
und führen sie auf. Wer hat Lust, 
sich einzubringen: Nähen, Figu-
renführen und -gestalten, vor, 
hinter und um die Bühne her-
um? Leitung: Susanne Gollasch, 
Telefon 0163 4718356. Treff-
punkt: Caritas Haus St. Rochus, 
Werkraum im Untergeschoss.
Marionettenbau und Marionet-
tenspiel: freitags und sonntags 
nach Absprache.

Spieletreff
Ob „Rommee, Skat oder Mensch 
ärgere Dich nicht und Co.“, ein 
Angebot für alle, die in gemüt-
licher Runde Gesellschaftsspie-
le spielen möchten. Dazu gibt es 
ein Kaffeeangebot mit frisch ge-
backenem Kuchen im Café Ma-
lete. Termine: immer dienstags, 
14.00–17.00 Uhr. Bitte nehmen 
Sie vor dem ersten Besuch Kon-
takt auf: 06131 626727.

Smartphone- und Tablet-
Sprechstunde
Bringen Sie Ihr Smartphone 
oder Tablet zur Sprechstunde 
mit, wenn Sie Fragen zur Funk-
tion und zum Umgang mit dem 
Gerät haben. Termine: diens-
tags, 03.12.2024 und 17.12.2024.  
Anmeldung bei: Familie Veit, Tel. 
06131 470487 (AB, mit Rückruf), 
E-Mail: digibo.veit@web.de.

Handarbeitstreff  
„Fleißige Finger“
Gemeinsam macht Handarbei-
ten mehr Spaß als alleine! In 
geselliger Runde häkeln, stri-
cken und nähen die „Fleißigen 
Finger“. Interessierte sind herz-
lich willkommen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich! Termine: 
mittwochs, 14-tägig (gerade Ka-
lenderwochen), 15.00–17.00 Uhr 
im Café Malete. Bitte nehmen 
Sie vor dem ersten Besuch Kon-
takt auf: 06131 626727.

Mittagstisch Mahl-Zeit
Einmal im Monat kocht ein eh-
renamtliches Team ein frisches, 
günstiges Gericht, das in gemüt-
licher Atmosphäre im Café Male-
te serviert wird. Termine: immer 
am 3. Donnerstag im Monat, je-
weils 12.30 Uhr. 

19.12.2024 Parmesanschnitzel, 
Rosenkohl, Süßkartoffeln
(Änderungen vorbehalten).

Bitte bis spätestens zwei Tage 
vorher während der Öffnungs-
zeiten (Di./Mi. 14.00–17.00 Uhr) 
in die Liste im Café Malete ein-
tragen oder telefonische Anmel-
dung: 06131 626727.

Lesekreis
Es gibt 1000 gute Gründe zu 
lesen – gemeinsam kann man 
sich über aktuelle Bücher in ge-
mütlicher Runde in der Wohn-
zimmerecke des Cafés austau-
schen. Zudem werden Ausflüge 
zu Lesungen und Filmnachmit-
tagen geplant. Termine: 1. Frei-
tag im Monat, 15.00–16.30 Uhr 
im Café Malete. Informationen 
gibt es bei Birthe Rollbühler, 
Telefon 06131 626711.

Ciné Malete
Jeden 3. Montag im Monat von 
15.00–17.00  Uhr. Eintritt frei, 
Kaffee gegen Spende. 

Termine/Filme:
09.12.2024: Weihnachtsüberra-
schungsfilm
06.01.2025: 100 Kilo Sterne

Internationales Frauen
frühstück
Willkommen sind Frauen aller 
Nationen, Kulturen und Alters-
gruppen, die Lust haben, sich 
mit anderen Frauen auszutau-
schen.
Ihre Kinder können Sie gerne 
mitgebringen. Termine: 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 
10.00–11.30 Uhr. 

Fit und Clever
Älter werden und aktiv bleiben 
mit einem Bewegungs-, Koor-
dinations- und Gedächtnistrai-
ning für ältere Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigungen.
In Kooperation mit dem AWO-
Seniorenzentrum und dem Ca-
ritas Haus St. Rochus bietet der 
Mombacher Turnverein ein Be-
wegungsangebot für Senior*in-
nen an. Termine: jeden Mittwoch, 
jeweils 10.00 Uhr im AWO-Se-
niorenzentrum Ursel Distelhut 
Haus, Bernhard-Winter-Str. 33, 
Mainz-Mombach.
Ansprechpartnerinnen:
Ursel Distelhut Haus, Lena 
Philippi, Tel. 06131 9689-186
Mombacher Turnverein, Andrea 
Roth, a.roth@mombacher-
turnverein.de.

Adventsfenster am 11.12.2024, 
um 18.30 Uhr, vorher Film
Zusammen mit der Sozialen 
Stadt gibt es Glühwein, Kinder-
punsch und natürlich Weih-
nachtslieder bei uns vorm Haus.
Das Internationale Frauen-
frühstück lädt vorab zu einem 
Weihnachtsfilm ein! Beginn des 
Films: 16.30 Uhr. Im Anschluss 
nehmen wir gemeinsam am Ad-
ventsfenster teil. Anmeldung für 
den Film unter: 06131 626711
Teilnahme kostenfrei.

Weihnachtsschließzeit: 
Das Café Malete ist bis zum 
19.12.2024 geöffnet. Unser Team 
der Gemeinwesenarbeit des 
Begegnungszentrums ist vom 
16.12.2024 bis 05.01.2025 nicht 
im Haus.

Änderungen vorbehalten.

Angebote im Caritas-Haus St. Rochus

Kreative Raumkonzepte für ein Zuhause, das begeistert!

Profitieren Sie jetzt von
unseren Angeboten

Tabotex GmbH & Co. KG · Gymnasiumstr. 4 · 55116 Mainz
Tel. 06131 23 29 77 · info@tabotex.de · www.tabotex.de

- Insektenschutzsysteme
- Sicht und Sonnenschutzsysteme
- Vinyl und Bodenbeläge
- Markisen und Beschattungssysteme
- Gardinen und Dekorationsstoffe

Schönbergstraße 6 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 681515

Mobil 0157 77597272 · me-philippi@web.de

Frohe Weihnachten und ein
gesegnetes neues Jahr! 
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www.ihrguternachbar.de

Fahrkartenverkauf

Lottoannahmestelle

2.315 Unterschriften für die 
Rettung der Bäume an der 

Lemmchenschule
Arbeitskreis Umwelt Mombach übergibt Petition an OB Haase

Bis zu 142 meist mehr als 50 Jah-
re alte Bäume sollen nach ur-
sprünglichen Plänen dem Neu-
bau von Schulgebäuden im 
Bereich der Mombacher Lemm-
chenschule weichen. 38 davon 
wurden im Februar 2023 über-
raschend gerodet. 

Die gemeinsame Petition des 
Arbeitskreises Umwelt Mom-
bach, des NABU Mainz und Um-
gebung und der BUND-Kreis-
gruppe Mainz zur Rettung der 
verbliebenen Bäume wurde 
von 2.315 Unterzeicher*innen 
unterstützt. Die Unterschriften 
wurden nun vor dem Stadthaus 
Große Bleiche an Oberbürger-
meister Haase als Vertreter 
des Stadtrates, Baudezernentin 
Grosse und Umweltdezernentin 
Steinkrüger übergeben. 

Oberbürgermeister Nino Haa-
se dankte den Organisatoren der 
Petition für ihr Engagement. Er 

betonte, dass die Stadt Mainz 
bereits erhebliche Schritte zum 
Erhalt der Bäume an der Lemm-
chenschule unternommen hat. 

Baudezernentin Marianne 
Grosse erneuerte die Zusagen, 
dass eine geänderte Führung 
der Baustraßen erfolgt und die 
neuen Gebäude für Grund- und 
Realschule Plus auf den Stand-
orten der heutigen Bauten ent-
stehen werden. Beide Maßnah-
men werden zur Erhaltung vieler 
ursprünglich zur Fällung vorge-
sehener Bäume führen. Darüber 
hinaus sagte Dezernentin Grosse 
die Erstellung eines Park- und 
Verkehrskonzeptes zu, das den 
Anwohner*innen gerecht wird 
und den europaweit einzigarti-
gen Mainzer Sand und seine 
Randbereiche nicht in Anspruch 
nimmt. 

Für die Initiatoren der Peti-
tion hob Christian Henkes vom 

NABU hervor, dass die Mom-
bacher Lemmchenschule nur 
eines von vielen Bauprojekten 
der Stadt Mainz ist, bei denen 
eine Vielzahl von Bäumen ge-
fällt wird. Diese Bäume kommen 
zu den 1.700 Bäumen hinzu, die 
aufgrund von Krankheiten und 
anderen Schäden in Mainz pro 
Jahr verloren gehen. 

Sabine Yacoub vom BUND 
erläuterte, dass Baumschutz in 
Zeiten des dramatischen Kli-
mawandels und zunehmender 
Versiegelung umso schwerer 
wiegt, da er auch Gesundheits- 
und Menschenschutz ist. 

„Jeder einzelne Baum in der 
Stadt wird benötigt, um den Hit-
zestress der Mainzerinnen und 
Mainzer zu mindern und zu be-
wältigen“, betonte Jürgen Weid-
mann vom Arbeitskreis Umwelt 
Mombach. 

bernhard adamiok 
meisterbetrieb

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesegnetes neues Jahr!

● haus-technik
● licht + leuchten
● haus-kommunikation

W� wünschen Ihnen �ohe Weihnachten und
einen guten St�t ins neue Jahr!


